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Guten Abend liebe Lehr-Freunde,

ich unterrichte gerade an einer Berufsbildenden Schule die Physiotherapeuten und
Ergotherapeuten in einer Vertretungsstelle und mach auch Anatomie bei den GuK.

Eine Sache beschäftigt mich jedoch seit einer Weile.

Ich bin von den KuK, die einzige, die keine Arbeitserfahrung außer der Ausbildung hat.
Irgendeine der Kolleginnen hat das auf jeden Fall vor ein paar Monaten im Kollegium
rumsprechen lassen und irgendwie ist es auch an Schüler und Eltern gelangt.

Jedenfalls habe ich daraufhin öfter mal Kommentare bekommen, dass ichs in der Praxis einfach
nicht tauge. Oder auch von Eltern E-Mails mit Inhalten bekommen wie: "Sie wissen ja nicht
worauf es ankommt"

Das hat mich sehr verletzt.

Es trifft auch ne wunde Stelle. So, wie die Physio damals war und heute ist, wollte ich da nie
arbeiten.

Findet ihr es sehr wichtig, dass ein Berufsschullehrer viel Berufserfahrung hat?

Liebe Grüße

Anna
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